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Amtsblatt der Stadt Aalen

Zum Schuljahr 2018/2019 wurde die An-
meldung für das außerschulische Betreu-
ungsangebot an Aalener Grundschulen 
über das Online-Elternportal „Little Bird“ 
eingeführt. Das Verfahren wurde für die 
Anmeldung für das kommende Schuljahr 
2019/2020 weiter optimiert:

Die Neuanmeldung für die zusätzliche Be-
treuung vor oder nach dem Unterricht bzw. 
zum Mittagessen muss bis zum 12. April 
2019 erfolgen. Die kompletten Vertragsun-
terlagen liegen anschließend im Zeitraum 
vom 2. bis 29. Mai 2019 im Sekretariat der je-
weiligen Schule zur Unterschrift bereit. In 
begründeten Ausnahmefällen (Änderung 
der familiären Situation, berufliche Verän-
derung der Eltern, etc.) gibt es auch wäh-
rend des Schuljahres die Möglichkeit, das 
Kind für die zusätzliche Betreuung anzu-
melden und den Vertrag zu unterzeichnen.
Besteht bereits ein Vertrag im aktuellen 
Schuljahr 2018/2019, wird dieser in der be-
stehenden Form bis zum Ende der Grund-
schulzeit des Kindes fortlaufen. Mit Ablauf 
der Schulzeit endet der Betreuungsvertrag 
automatisch. Gewünschte Änderungen/
Ergänzungen können mit dem Änderungs-
formular vorgenommen werden. Dieses ist 

im Sekretariat der Schulen erhältlich. 
Für den Fall, dass das Kind weiterhin die 
Grundschule besucht, die Eltern aber den 
bestehenden Betreuungsvertrag auflösen 
möchten, kann eine Kündigung ohne 
Angabe von Gründen mindestens vier Wo-
chen vor Schuljahresende schriftlich über 
das Sekretariat der Schule erfolgen.

INFO

Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterin-
nen des Amts für Soziales, Jugend und 
Familie, Abteilung Familie, gerne zur Verfü-
gung.

ANSPRECHPARTNER

Amt für Soziales, Jugend und Familie
Lena Rieger
Marktplatz 30
73430 Aalen
Telefon: 07361 52-1283
E-Mail: schulkindbetreuung@aalen.de

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.30 bis 11.45 Uhr
Montag von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr

Anmeldung zur Schulkindbetreu-
ung zum Schuljahr 2019/2020

AMT FÜR SOZIALES, JUGEND UND FAMILIE INFORMIERT:

Von Anfang bis Mitte April werden in der 
Gartenstraße, Höhe Rewe, Hausanschlüsse 
verlegt. Die halbseitige Sperrung wird über 
eine Baustellenampel geregelt. 

An der Stuttgarter Straße erstellt die Woh-
nungsbau Aalen ein Wohn- und Geschäfts-
haus. Für die Baustelleneinrichtung muss 
bis Mitte 2019 eine Fahrspur der Stuttgarter 
Straße Richtung stadtauswärts gesperrt 
werden. Aufgrund der Arbeiten für den Ein-
bau der Versorgungsleitungen in der Fahr-
bachstraße ist bis Ende April mit Teilsper-
rungen zu rechnen. 

Auf der Westseite der Bahnhofstraße kommt 
es wegen der Erstellung von Hausanschlüs-
sen für Fußgänger und Radfahrer bis Mitte 
April zu Behinderungen. Umleitungen sind 
ausgeschildert. Aufgrund eines privaten 
Bauvorhabens ist die Carl-Zeiss-Straße bis
Ende September halbseitig gesperrt. Der 
Verkehr wird mit einer Baustellenampel ge-
regelt. Von Mitte April bis Ende Oktober 
muss die Hirschbachunterführung auf-
grund der Umgestaltung halbseitig gesperrt 
werden. Fußgänger und Radfahrer müssen 
mit Behinderungen rechnen.

In den Osterferien wird die Aalener Straße,
Höhe Bushaltestelle „Wöhrstraße“, in Unter-
kochen halbseitig gesperrt. Der Verkehr 
wird über eine Baustellenampel geregelt. 
Die Haltestelle „Wöhrstraße“ in Richtung
Aalen wird barrierefrei ausgebaut. Dafür 
wird die Bushaltestelle in dieser Zeit auf Hö-
he Rathaus verlegt. Die Haltestelle in Rich-
tung Oberkochen entfällt. Die nächste Bus-
haltestelle ist am Bahnhof. Ortskundige 
werden gebeten diesen Bereich zu umfah-
ren.

Im gesamten Aalener Stadtgebiet sowie in 
den Teilorten Fachsenfeld, Unterkochen 
und Wasseralfingen werden in diesem Jahr 
insgesamt 17 Bushaltestellen barrierefrei 
umgebaut. Nähere Informationen zu teil-
weisen Sperrungen können der Tagespres-
se entnommen werden. 

Es ist möglich, dass sich die Termine auf-
grund technischer oder witterungsbeding-
ter Umstände ändern. Der nächste Baustel-
lenplan erscheint im Mai. Die Stadt Aalen 
bittet Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für mögliche Behinderun-
gen.

Aktueller Baustellenplan der Stadt 
Aalen für den Monat April

IM APRIL IST MIT FOLGENDEN BEHINDERUNGEN IM STRASSENVERKEHR ZU RECHNEN:

ZU VERSCHENKEN

Schrankwand; Couchtisch, höhenverstell-
bar, ausziehbar; Eckschrank, 
Telefon: 07361 36189;
TV-Schrank mit Glastüren (B: 70 cm / 
T: 45 cm / H: 78 cm); kleiner runder Tisch, 
Telefon: 07361 680240;
50 Romanhefte, Telefon: 07366 2367;
Tonfilmprojektor; Telefon: 07361 33598;
Lattenrost, B: 0,90 m / L: 1,90 m, 
Telefon: 07361 33496;
Ledersofa „Koinor Rossini“, 2- und 3-Sitzer, 
Telefon: 0177 6464746;
3 Lammellenvorhänge in versch. Größen, 
Telefon: 0176 99772367.
Angebote zu verschenken bitte bis Freitag, 
10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice-On-
linedienste“

Im Rahmen des Projekts der Landeszentra-
le für politische Bildung (LpB) kommen re-
gelmäßig Schulklassen ins Aalener Rat-
haus, um hautnah etwas über 
Kommunalpolitik zu erfahren. Den Schüle-
rinnen und Schülern der Klasse 8a der Uh-
land-Realschule stand Erster Bürgermeis-
ter Wolfgang Steidle Rede und Antwort. 

Die Realschüler hatten Themen erarbeitet 
und drei davon ausgewählt, mit denen sie 
Steidle konfrontierten. Eines davon war der 
geplante Bikepark am Schimmelberg. „Es ist 

wichtig, dass Schülerinnen und Schüler 
verstehen, wie kommunalpolitische Ent-
scheidungen getroffen werden“, sagte Steid-
le. Er lud sie gemeinsam mit ihren Lehrern 
in eine der nächsten Gemeinderatssitzun-
gen ein und gab ihnen das als Bierdeckel 
gestaltete Konzept der integrierten Stadt-
entwicklung mit. Die dort enthaltenen Lü-
cken wollen die Schülerinnen und Schüler 
im Unterricht diskutieren und versuchen zu 
füllen. „Wir werden uns seitens der Stadtver-
waltung dann mit euren Ergebnissen befas-
sen“, versprach Steidle.  

ERSTER BÜRGERMEISTER WOLFGANG STEIDLE DISKUTIERT MIT SCHÜLERINNEN 
UND SCHÜLERN DER KLASSE 8A DER UHLAND-REALSCHULE

Kommunalpolitik steht auf dem 
Stundenplan

Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle diskutierte mit den Schülerinnen und Schülern der Uhland-

Realschule. Foto: Stadt Aalen

English Conversation 
For advanced speakers of the language of 
Queen Elizabeth, Shakespeare, Rosamun-
de Pilcher, Theresa May and …
Donnerstag, 25. April 2019 | 16 bis 17 Uhr

Anmeldung bitte über das Sekretariat der 
Begegnungsstätte Bürgerspital unter der 
Telefonnummer 07361 52-2501 oder per 
E-Mail unter buergerspital@aalen.de

Singen macht Spaß
Wir sind ein gemischter Singkreis und tref-
fen uns in der Begegnungsstätte zum ge-
meinsamen Singen in fröhlicher Runde. 
Immer montags, ab 8. April 2019 | 14-tägig |  
um 15.30 Uhr

Patchwork - Neues Kreativ-Angebot 
Styropor als Trägermaterial in Verbindung 
mit einer speziellen Patchwork – Technik 
ist eine beliebte Basteltechnik. Materialbe-
darf und Werkzeug wird beim 1. Treffen be-
sprochen.
15. April 2019 (14-tägig) | 14 bis 16 Uhr

BEGEGNUNGSSTÄTTE

IMMISSIONSDATEN DER LUBW-MESSSTATION 
1. BIS 31. MÄRZ 2019

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO2 PM10-Staub O3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,089

0,200

---

---

0,129

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

---

---

0,048

0,050

---

---

NO2 = Stickstoffdioxid    O3 = Ozon    PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-Absorption

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

Versteigerung 
Brennholz - Flächenlose
Die Stadt Aalen versteigert am Dienstag, 9. 
April um 18 Uhr in der Gaststätte MTV-Heim 
in Aalen gegen Barzahlung Brennholz – 
Flächenlose aus dem Stadtwald Aalen.
Die Flächenlosverzeichnisse sind ab Dienstag, 
2. April 2019 bei der Stadt Aalen, Marktplatz 30, 
3. Stock, Zimmer 329, Herr Gerstner oder im 
Internet unter www.aalen.de erhältlich. 
Fragen zur Versteigerung werden unter der 
Telefonnummer 07361 52-1329 oder 0162 
9084303 beantwortet. Die Stadt Aalen erteilt 
für den Zeitraum von Dienstag, 2. April 2019 
bis Dienstag, 9. April 2019 eine Fahrerlaub-
nis für Interessenten der Flächenlose im Be-
reich des Stadtwaldes.
Das sonntägliche Fahrverbot bleibt bestehen!

Der Park- und Bus-Chip ist 
jetzt auch auf dem Wochen-
markt vertreten

Ab dem 3. April ist der Park- und Bus-Chip 
auch auf dem Wochenmarkt erhältlich. 
Dieser Chip vergütet die Parkgebühren mit 
0,50 Euro und kann in jedem Parkhaus und 
jeder Tiefgarage in Aalen verwendet wer-
den.

Es ist wichtig, die treuen Kunden zu beloh-
nen und ihnen auch mal ein Geschenk zu 
machen. Deshalb gibt es den Parkchip ab ei-
nem Einkaufswert von 15 Euro zu jedem 
Einkauf auf dem Wochenmarkt dazu. In al-
len teilnehmenden stationären Betrieben 
gibt es den Park- und Bus-Chip ab einem 
Einkauf von 25 Euro.
Sie sind nicht mit dem Auto da? – Für den 
Chip kein Problem, nutzen Sie diesen zum 
Busfahren oder sammeln Sie den Chip – ab 
10 Münzen bekommen Sie einen City Star 
Gutschein im Wert von 5 Euro, den Sie in al-
len teilnehmenden Betrieben einlösen kön-
nen. Fragen Sie danach!

Die Stadt Aalen sucht für das Rechtsamt zum nächstmöglichehen 
Zeitpunkt 

einen Mitarbeiter (m/w/d) für das Sekretariat - 
Kennziffer 3119/1
Es handelt sich um ein unbefristetes Beschäftigunngsverhältnis im Umfang von nng
50 % einer Vollbeschäftigung.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 
∞ allgemeine Sekretariatsaufgaben, Terminplanung überwachung,gg und -üb
∞ Korrespondenz und Schreibarbeiten sowie weitere administrative Aufgaben,istrative Aufgaberre administ
∞ selbstständige Bearbeitung von Akten- und Proze n,eessregistern,
∞ Organisation von Dienstreisen und Fortbildungen,
∞ Führung des Fristenkalenders,
∞ Unterstützung im Rechnungswesen.

Für diese vielfältigen Tätigkeiten suchen wir eine motivierte Person mit einer abmotivierte Person mit einmotivierte Perso -
geschlossenen Ausbildung als Rechtsanwaltsfachangestellter (m/w/d), Justizfaangestellter (m/w/d), Justangestellter (m -
changestellter (m/w/d) bzw. vergleichbarer Qualifikation. Kenntnisse im Kosten- kation. Kenntnisse im Kostekation. Ken
und Gebührenrecht sowie im Fristenrecht (VwGO und ZPO) werden vorausgesetzt.nd ZPO) werden vorausgesetztnd ZPO) w

Die Aufgabenstellung erfordert fachliche Kompet z und hohe Einsatzbereitenz u -
schaft verbunden mit guter Ausdrucksfähigkeit, Eii eninitiative und Flexibilität. igen
Selbstständiges Arbeiten und der sichere Umganggg mit den Standard-EDV-Ang -
wendungen ist für Sie selbstverständlich. 

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für dr den öffentlichen Dienst 
(TVöD) und setzen uns für Chancengleichheit ein. Bei gleicicher Eignung werden 
Schwerbehinderte bei der Auswahl bevorzugt berücksichtigt. Dt. Die Stadt Aalen bie-
tet flexible Arbeitszeiten und fördert die Vereinbarkeit von Famimilie und Beruf u.a. 
durch unterschiedliche Arbeitszeitmodelle und Kinderbetreuunungsmöglichkeihkei--
ten.

Interesse ? Dann nutzen Sie bitte bis Sonntag, 14. Apg, 14. April 2019 die Möglichkhkeit, über 
das Bewerberportal auf www.aalen.de unen.de uns Ihre aussagekräftige Bewerbubung zu-
kommen zu lassen bzw. alternw. alternativ an die Stadt Aalen, Hauptamt, Postfach 1h 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Frau Rischar, Leiterin des Rechtsamts s
unter Telefon: 07361 52-1002 gerne zur Verfügung.

nden.Weitere Informationen zu Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

STELLENANZEIGE

Die Menschenrechtsorganisation Solwodi 
hat in Aalen am vergangenen Mittwoch die 
erste Beratungsstelle für Frauen in Not in 
Baden-Württemberg eröffnet. Oberbürger-
meister Thilo Rentschler und Landrat Klaus 
Pavel übernehmen die Schirmherrschaft 
für das ambitionierte Projekt, das vom 
Bündnis gegen Menschenhandel im Ost-
albkreis initiiert wurde. 

„Ein großes Dankeschön, an dieses starke 
und sympathische Netzwerk. Die Stadt Aa-
len hat für ein solches Anliegen jederzeit of-
fene Türen. Menschenhandel und Zwangs-
prostitution sind ein No-Go“, betonte 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler bei der 

Begrüßung am vergangenen Mittwoch. 

INFO

Solidarity with women in distress (Solidari-
tät für Frauen in Not), kurz Solwodi, bietet 
Frauen, die zur Prostitution gezwungen 
werden seit über 30 Jahren in bundesweit 
19 Beratungsstellen und neun Schutzwoh-
nungen Hilfe an. Nun eröffnete die erste Be-
ratungsstelle in Baden-Württemberg im 
Rahmen einer Feierstunde in der Garten-
straße 133 in Aalen. Gleichzeitig ist dort die 
neue Geschäftsstelle des Ostalb-Bündnises 
gegen Menschenhandel und Zwangsprosti-
tution untergebracht.

Erste Beratungsstelle Solwodi in 
Baden-Württemberg eröffnet

v.l.n.r. Landrat Klaus Pavel, Staatssekretärin Bärbl Mielich, Marietta Hageney, Oberbürgermeister Thilo 

Rentschler und Claudia Köditz-Habermann.               Foto: Stadt Aalen

MENSCHENHANDEL UND ZWANGSPROSTITUTION SIND EIN NO-GO


